
 

  
  
  
  
 

G E M E I N D E
 B R I E F

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Trappenkamp 
Ostern 2011

 

Gott 
geht uns voraus,

lockt uns
ins neue Leben,
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An Ostern feiern wir das Leben. An 
Karfreitag legt Jesus die Grundlage 
dafür. Sein Tod am Kreuz scheint 
das Ende zu sein. Gottes Sohn 
stirbt. Jetzt scheint alles vorbei zu 
sein. Wer nicht weiter sieht, geht 
betrübt und traurig nach Hause. 
Drei Tage und zwei Nächte sieht 
der Tod wie der sichere Sieger aus. 
Winterzeit.  
Doch dann kommt das Leben 
wieder zum Vorschein. Gott zeigt, 
dass er stärker ist als der Tod. Das 
Unglaubliche passiert: Jesus lebt! 
Menschen damals wie heute 
erleben: Jesus ist nicht tot! Er ist 
lebendig, erfahrbar. Ich kann ihm 
begegnen. Damals wie heute. 
Das ist wirklich ein Grund zum 
Feiern. Die bunten Blumen erin-
nern mich daran, dass das Leben 
stärker ist als der Tod! 
Jesus lebt. Und das bis heute!. Und 
wir mit ihm – auch durch Winter 
und Tod hindurch -, wenn wir ihm 
vertrauen! 
Eine bunte und gesegnete 
Osterzeit wünscht Ihnen,  
 

Pastor Andreas Gruben 

Liebe Leserinnen , 
liebe Leser! 
 

Der Frühling lässt zwar noch 
offiziell ein paar Tage auf sich 
warten, aber so langsam wird es 
Zeit, dass die Blumen wieder 
anfangen zu blühen... 
Darum haben wir ein buntes 
Blumenbild auf das Titelblatt 
unseres Gemeindebriefes ge-
setzt. Mir fällt immer wieder auf, 
wenn ich die ersten Winterlinge, 
Schneeglöckchen und Krokusse 
sehe, wie sehr ich die bunten 
Farben des Frühlings während 
des Winters doch vermisst habe.  
Dann ist Ostern nicht mehr weit. 
Es hat schon seinen guten 
Grund, dass das Osterfest im 
Frühjahr gefeiert wird: Nach dem 
langen Winter kommt das Leben 
wieder zum Vorschein. 

 
Gedanken zum Weiterdenken von  
Pastor Andreas Gruben 
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Am ersten Freitag im März feiern Menschen in über 170 Ländern den Welt-
gebetstag 2011 unter dem Motto „Wie viele Brote habt ihr?“. Texte, Lieder 
und Gebete stammen in diesem Jahr von Frauen aus dem 
südamerikanischen Chile.  Auch in Trappenkamp laden wir zur 
ökumenischen Gemeinschaft am Weltgebetstag ein:  

Weltgebetstags-Gottesdienst 2011 
Freitag, d. 4. März 2011 um 19.00 Uhr 

in der Ev. Friedenskirche Trappenkamp 
Im Anschluss sind alle herzlich eingeladen zum gemütlichen Beisammensein 
im Gemeindehaus bei internationalen Köstlichkeiten. 
 Auf viele Gäste freuen sich die Frauen des Vorbereitungsteams! 

Zu einer Visitation unserer 
Kirchengemeinde kommt Propst Matthias 
Petersen vom 11. April bis zum 17. April 
2011 in unsere Gemeinde. Dieser intensive 
Besuch soll dazu dienen, die Gemein-
dearbeit wahrzunehmen und zu fördern.  

Wir bekommen Besuch und sagen:  

In dieser Zeit wird Propst Petersen für Gespräche mit allen Ge-
meindegliedern, die ihn sprechen möchten, zur Verfügung stehen: An-
regungen, Wünsche, Lob und Beschwerden können ihm gern mit-
geteilt werden. Die ganze Woche wird Propst Petersen sich die einzel-
nen Arbeitsbereiche unserer Kirchengemeinde ansehen, und die 
Haupt- und Ehrenamtlichen Mitarbeiter begleiten, um uns noch näher 
kennen zu lernen. 
Wir freuen uns auf diese gemeinsame Zeit und heißen Propst 

„Herzlich Willkommen in 
unserer Kirchengemeinde, 

Propst Petersen!“ 

Weltgebetstag 2011 
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7 Wochen mit Jesus – 
ein Experiment 

 
Was, wenn ich wirklich mit Jesus reden könnte…? 
Was, wenn Gott mir persönlich etwas zu sagen hätte…? 
Kann Jesu Tod und Auferstehung mir Kraft im Alltag geben? 
Finden Sie es heraus! Es könnte Ihr Leben verändern! 
 
7 Wochen lang bis Ostern wollen wir gemeinsam das 
Experiment wagen und uns fragen, wer Jesus ist und was er 
mir heute noch/neu zu sagen hat… Sie brauchen Neugier 
und ein bisschen Mut und täglich etwa 5-10 min Zeit. 
Außerdem treffen wir uns zum Austausch zu Beginn, in der 
Mitte und gegen Ende der 7 Wochen. 
Sind Sie dabei? Bist du dabei? 
 
 

 

JESUS IST… 
 

…mehr als du denkst!  (Mo, 07.03.11) 

…der Wendepunkt (Mi, 23.03.11) 

…Vitamin B (Mo, 11.04.11) 
 

Wir treffen uns jeweils um 20.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
an der Friedenskirche. Ich freue mich auf Sie und 
spannende Gespräche und Erlebnisse!  

Pastor Andreas Gruben 

7 Wochen anders leben – gemeinsam durch die Passionszeit 
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Gründonnerstag  
21. 4. 2011 - 19.00 Uhr 
Den letzten Abend Jesu mit 
seinen Jüngern einmal in 
anderer Form erleben –  

ein besonderer Gottesdienst 
mit Tischabendmahl  

in der Ev. Friedenskirche 

 

 
Gottesdienst am 
Karfreitag   
22. April  
10 Uhr 

 mit Abendmahl 
Familien-

Gottesdienst 
am Ostersonntag 

24.4.2011 
10.00 Uhr 

mit anschließender 
Ostereiersuche  
rund um die 

Friedenskirche 
Es freuen sich auf Große und Kleine: 
das Team vom Kindergarten „Arche 

Noah“ und Pastor Gruben 
 

Gottesdienst 
zum  

Ostermontag 
25.4.2011 
10.00 Uhr 

mit  
Pastor i. R.  
B. Haasler 
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22.Mai 2011 
 
Jessie Bartram,  
Thomas-Mann-Str.25, Trappenk. 
 

Irina Cernavin, 
 Iserstr.22, Trappenkamp 

 
Stefan Katrinka,  
Danziger Str. 14 a, Trappenkamp 
 

Denise Rauch, 
Liliencronweg 4, Trappenkamp 

 
Christian Ribbeck,  
Berliner Ring 7 a, Trappenkamp 

 
Sarah Schliecker,  

Birkengrund 7, Trappenkamp 
 
Lisa- Marie Steinmetz, 
Farnstieg 3 b, Trappenkamp  

Liebe Konfirmierte! 
Wir gratulieren euch sehr zu eurer Konfirmation und heißen euch zugleich weiter-
hin herzlich willkommen in eurer Kirchengemeinde. 
Ich sage euch –auch im Namen von Herrn Hagendorf - „Danke für die gemein-
same Zeit!“ und freue mich, wenn wir uns ab und zu wieder sehen.  

 Pastor Andreas Gruben 

 
08.Mai 2011 

 

Eric Böttcher, 
Industriestr.39,Trappenkamp 
 

Vanessa Evers 
Iserstr. 5 b, Trappenkamp 

 

Jonas Klöpper 
Meisenweg 5, Trappenkamp 

 

Jannik Lembke, 
 Rosenstr.23, Trappenkamp 

 

Laura Löwen,  
Gönnebeker Ring 20, Trappenk. 

 

Valerie  Lundt, 
Geranienweg 6, Trappenkamp 

 

Sascha Mundt,  
Mozartweg 12, Trappenkamp 

 

Larissa Mohr , 
Thomas-Mann-Str. 52, Trpk. 

 

Finn Lasse Peukert,  
Berliner Ring 31 a, Trappenkamp 

 

Tobias Röder,  
Hermannstädter Str. 18 b, Trpk. 

 

Markus Steffens, 
Rosenstr. 18, Trappenkamp 

 

Janina Steinmetz 
Grillenweg 12, Trappenkamp 

 

Karina Wasynski, 
Berliner Ring 6 c, Trappenkamp 
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Ökumenische Kreuztracht 2011 

Open Air Gottesdienst am Pfingstmontag 

Wie weit ist der Weg von Bornhöved nach Trappenkamp? 
Na klar, wissen Sie das! Aber wissen Sie auch, dass schon 
seit einigen Jahren immer eine Woche vor Karfreitag 
katholische und evangelische Christen diesen Weg - ein 
Kreuz tragend -  von der Bornhöveder Kirche bis zu 
katholischen Kirche in Trappenkamp zu Fuß zurücklegen? 
Bekannt sind solche Kreuztrachten eher aus dem 

Am Pfingstmontag, d. 13. Juni 2011 sind wir 
Trappenkamper herzlich eingeladen zum Freiluft - 
Gottesdienst am „Vierer Berg“ in Bornhöved.. Wer 
Lust hat mit dem Fahrrad zu fahren, trifft sich um 09.00 
Uhr bei der Friedenskirche in Trappenkamp. Wir werden 
dann gemeinsam nach Bornhöved fahren. Wer sonst 
keine Möglichkeit hat zum „Vierer Berg“ zu kommen, 
melde sich bitte im Kirchenbüro (Tel. 04323/2665). Dann 
wird ein Fahrdienst organisiert. Kommen Sie gerne mit. 

Himmelfahrtsgottesdienst im Bienenwäldchen 
Letztes Jahr mussten wir an Himmelfahrt dem Regen weichen, diesmal wollen 
wir aber wieder den in Trappenkamp schon traditionellen Himmelfahrts- 
Gottesdienst unter freiem Himmel feiern und zwar diesmal nicht alleine: Wir 
freuen uns auf viele Besucher der Bornhöveder Kirchengemeinde ☺. Wir 
hoffen also auf gutes Wetter, rege Teilnahme aus beiden Orten und viele gute 
Begegnungen und Gespräche am Donnerstag, den 2. Juni 2011 um 10.00 
Uhr im Bienenwäldchen mit den Parforce Bläsern aus Neumünster und 
unserem Posaunenchor. Anschließend laden wir ein, noch ein bisschen bei 
Kaffee und Kuchen im Wald zusammen zu bleiben. 

 
süddeutschen Raum, aber auch bei uns in Norddeutschland gibt es mehrere 
Gemeinden, die diese Tradition mit Leben füllen. Kommen Sie mit, halten Sie 
unterwegs inne und besinnen Sie sich auf den Weg Jesu ans Kreuz. Treffpunkt 
und Start ist am Freitag, den 15. April 2011 um 19.00 Uhr an der 
Bornhöveder Kirche. Ein Abschluss findet in der St. Josef Kirche in 
Trappenkamp statt. Beendet wird die Aktion mit einem kleinen Imbiss. 
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Neues aus der Kita “Arche Noah“ 
  
Das neue Jahr hat begonnen und wir freuen uns auf eine schöne, spannende 
Zeit mit unseren Kindern. Möge 2011 vorwiegend schöne Momente bringen. 
Für unsere zukünftigen Schulkinder wird es allmählich ernst, sie besuchen 
jetzt jede Woche unsere Lernwerkstatt, um sich so auf den Schulalltag, der ja 
im August beginnt, vorzubereiten. In der Lernwerkstatt gelten drei Regeln: 
 

Ich beende meine Aufgabe! 
Ich störe die anderen Kinder nicht! 

Ich bin leise! 
 
So hoffen wir, dass unsere Kinder sich dann problemlos in den Schulalltag 
einfügen. 
 
Auch beginnt am 01.Februar wieder unser motivierendes Sprachübungs-
programm zur Förderung der phonologischen Bewußtheit. Die Kinder gehen 
dann mit mir und der Handpuppe “Wuppi“ auf eine spannende Reise. Wuppi 
(ein Außerirdischer) soll auf der Erde “Zuhören“ lernen und er muß etliche 
Aufgaben erfüllen, wobei ihm die Kinder helfen werden. 
 
In den letzten Jahren hat uns diese Sprachförder-Maßnahme sehr viel Spaß 
gemacht und wir werden uns von Februar – Juni , jeweils Mo.-Di.-Mi. treffen. 
 
Unser “fast“ neues Team hat sich jetzt auch sehr gut zusammen gefunden 
und es stellt sich so ganz allmählich ein vertrautes Miteinander ein. Die neuen 
Kolleginnen müssen jetzt auch in den Prozess des Qualitätsmanagements 
einsteigen. Seit zwei Jahren sind wir nun schon dabei, ein Qualitätshandbuch 
zu erstellen. Dieses Handbuch soll unsere Arbeit dokumentieren und 
transparenter machen. Es wird noch sicher ein Jahr dauern, bis es fertig ist. 
Sie sehen also, es ist ein langer Weg, aber wir hoffen, dass dieses Handbuch 
irgendwann die tägliche Arbeit vereinfacht. 
 
Jetzt wünsche ich Ihnen alles Liebe für den nahenden Frühling 
  
                                                                                          Ihre 
  
                                                                        Christiane Stranghöner 
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Das ist los in unserer Jugendarbeit 
 
Alle vierzehn Tage trifft sich im Gemeindehaus in Trappenkamp die Junge 
Gemeinde. Hier treffen sich Jugendliche ab zwölf Jahren, jeweils ab 18.30 
Uhr bis circa 21.00 Uhr zum Kennenlernen, um Andacht zu feiern, 
gemeinsam Filme zu schauen und einfach eine gute Gemeinschaft zu 
erleben. Im Moment schauen wir, jeweils nach einer Andacht und einem Text 
aus der Bibel, die Shrek-Filme. Ab Mitte März wird es dann eine spezielle 
Form der Bibelarbeit geben, in der deutlich werden kann, welche Antworten 
die Bibel für die speziellen Fragen Jugendlicher (Schuldruck, Liebeskummer, 
Zukunftsangst…)  bereit halten kann. Wir treffen uns jeweils in der Woche, in 
der auch Konfirmandenunterricht stattfindet, im neuen Jugendraum im 
Gemeindehaus. Nähere Informationen bekommen Sie bei  Diakon Sebastian 
Hagendorf.  
 
Die Evangelische Jugend hat eine Band mit dem Namen „ INVOKAVIT“ ins 
Leben gerufen, in der Jugendliche aus Trappenkamp und Bornhöved 
gemeinsam Musik machen.  Wir freuen uns immer über neue Gesichter. Wer 
uns einmal live erleben möchte, kann dies am 04. März 2011 in Scharbeutz 
tun. Näheres dazu von Sebastian Hagendorf.  Wer einfach mal zu den 
Proben kommen möchte, ruft am besten Sebastian Hagendorf an, um die 
aktuellen Probentermine zu bekommen.  
 
Vom 01. – 05. Juni 2011 geht es nach Dresden zum Evangelischen  
Kirchentag und wir freuen uns darauf, uns mit vielen Jugendlichen und 
Junggebliebenen auf den Weg nach Dresden zu machen. Die Kosten liegen 
bei 120 Euro inkl. Dauerkarte für den öffentlichen Nahverkehr in Dresden, 
Unterkunft und Programm. Informationen dazu bekommen Sie bei Pastor 
Gunnar Garleff oder Diakon Sebastian Hagendorf.  
 
Für alle Fragen stehe ich Ihnen zur Arbeit mit Kindern  und zu den Angeboten 
in der Jugendarbeit stehe ich ihnen gerne zur Verfügung und freue mich  auf 
eine Begegnung. 
 
Kontakt: Diakon Sebastian Hagendorf, 04323- 901212 oder 
evang.jugendkirche@googlemail.com 
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Feier für die Ehren- und Hauptamtlichen unserer 
Kirchengemeinde am 21.01.2011 

 

War das ein Fest........................ 
Mit einem Gläschen Sekt wurden wir von Herrn Pastor Gruben herzlich 
Willkommen geheißen. 
Es roch schon verdächtig lecker aus dem Gemeindesaal. Ein reichhaltiges 
kaltes und warmes Buffet im mediterranen Stil, wartete nur darauf von den 
geladenen Gästen verzehrt zu werden. Was dann auch nach kurzer 
Ansprache und der Buffeteröffnung seitens Pastor Gruben erfolgte. Nach dem 
köstlichen Schmaus bedankte sich Pastor Gruben bei allen Ehren- und 
Hauptamtlichen, indem er sie alle namentlich aufrief und die Betreffenden 
sich dann erheben sollten, um von allen anderen auch gesehen und 
beklatscht zu werden. Ich glaube dass ein Jeder diesen besonderen Moment 
der Anerkennung sehr genossen hat..... 

Weiter ging es mit einem 
heiteren Bingo Spiel, welches 
Pastor Gruben moderierte. Am 
Schluss gab es aber nur 
Gewinner, denn nach langer 
Spielzeit war kein eindeutiger 
Gewinner auszumachen. Alle 
bekamen den Gewinn in Form 
von köstlichen Naschereien 
und nahmen diesen freudig an. 
Dann durften alle, ihre 
Highlights des vergangenen 
Jahres, auf einen 
ausgeschnittenen Stern 
niederschreiben und auf ein 
vorgefertigtes Tonpapier 
kleben. Wer den Stern 
angeklebt hatte, den erwartete 
in „Omas guter Stube“ der 
kulinarische Höhepunkt. Das 
Dessert!! Marzipankuchen, 
Creme Brulee und 
Mascarponecreme mit 
Himbeersirup. Man vernahm  
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von allen Tischen nur noch wohlige Genußlaute, das war ein krönender 
Abschluss des Mahls. 
 

Als „Rausschmeisser“ erzählte uns Pastor Gruben noch eine anrührende 
Geschichte von Nicholas Oldland. Der große Bär, sie handelt von einem 
Bären, der einfach alle nur liebhaben konnte, der  jedes Geschöpf dieser Welt 
nur umarmte, jeden Menschen, jedes Tier und sogar Bäume, die liebte er 
besonders. Zum Schluss umarmte er sogar einen Holzfäller, der einen 
geliebten Baum fällen wollte, zwar nach einiger Überwindung, aber der Bär 
besann sich darauf was er am besten konnte, also nahm er den Holzfäller in 
den Arm und hat ihn damit in die Flucht geschlagen....... 

 
Der Kern der Geschichte 
war es, dass man mit 
Gutem das Böse besiegen 
soll. Das war auch die 
Jahreslosung 2011, die auf 
einem Faltkärtchen stand, 
welches uns Herr Pastor 
Gruben zum Abschied in die 
Hand gab.  
Alles in Allem, ein von 
Anfang bis zum Schluss, 
sehr gelungenes schönes 
Fest, welches von Herrn 
und Frau Gruben bis ins 
kleinste Detail alleine 
geplant und umgesetzt 
wurde. Wir, der 
Kirchenvorstand wurde zur 
Passivität gezwungen, 
damit auch wir einmal 
einfach nur einen 
wunderbaren Abend 
genießen konnten, ohne am 
Schluss noch Berge von 
Geschirr beseitigen zu 

müssen oder Zeit und Energie in die Planung investieren mussten. Von 
unserer Stelle noch einmal ein herzliches Dankeschön an Familie Gruben.  
 
Herzlichst Ihre Carmen Lembke 
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„Warum roch es am 2. Dezember 2010 
in unserem Gemeindehaus so gut?“ Das 
war eine Frage beim Gemeindebingo 
am Abend der Aktiven. Die Antwort: Die 
Konfirmandinnen und Konfirmanden 
hatten sich mit Mehl und Teigrolle 
bewaffnet und haben Kekse gebacken. 
Der Gemeindesaal war mit zwei langen 
Tischreihen bestückt und im Akkord 
wurden aus dem Teig Weihnachtskekse 
ausgestochen. Dann ab in den Ofen der 
Gemeindehausküche und des Pastors. 
Danach ging es los mit Verzieren. Bunte 
Kugeln, Zuckerguss, Mandeln und noch 
etliches mehr, was sich so auf Keksen 

verteilen lässt, wurde mit viel Kreativität und 
jugendlichem Elan auf Keks und Tisch verteilt (das 
Meiste landete auf den Keksen ☺). Am Ende waren 
über 50 Tüten Kekse prall gefüllt mit 
selbstgebackenen Kunstwerken.  
Zwei Wochen später auf unserem Adventsnachmittag 
wurden die Konfirmandinnen und Konfirmanden 
wieder aktiv: Beim Basar verkauften sie die Tüten mit 
großem Eifer und: Sie sind alle losgeworden! 

Insgesamt kamen 62,50 € 
zusammen. Vorher hatten 
sich die Jugendlichen 
darauf geeinigt, das einge-
nommene Geld dem 
Lebenshilfe - Kindergarten 
„Igelwiese“ hier bei uns in 
Trappenkamp zu spenden. 
Am ersten Konfertag im 
neuen Jahr wurde das 
Geld ausgehändigt.  
 

Danke an alle Eltern, die Zutaten zum Verzieren ges pendet haben, an alle Keks -
Einkäufer, vor allem aber an die Konfirmandinnen un d Konfirman den des 
Jahrgangs 2009-2011. Das habt ihr toll gemacht!  

Uns hat es viel Spaß gemacht mit euch! Nicola und Andreas Gruben

 „Aktion Weihnachtsfreude“: 
Konfirmanden-Kekse für einen guten Zweck 
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Der Kindergarten „Arche Noah“  hatte uns schon am 3. Advent  mit einem 
wunderschönen Krippenspiel mit aufwändiger Kulisse  auf die Weihnachts-
geschichte eingestimmt. Und nun, zwei Tage vor Weihnachten, stieg die Spannung: 
Kinder und Erwachsene fieberten dem Fest entgegen. Wie jedes Jahr feierten 

Kinder und Lehrer mit Frau Kief und erstmalig 
Pastor Gruben einen Schul-Weihnachts -
gottesdienst , diesmal in der katholischen 
Kirche St. Josef. Kinder der vierten Klasse 
hatten eine tolle Weihnachtsgeschichte als 
Aufführung vorbereitet. Musikalisch begleitet 
von Orgel und Geige starteten wir festlich in 
die Weihnachtsferien. 
Und dann – endlich! - war Weihnachten da! 
Viele Große und Kleine kamen in die 
evangelische Friedenskirche zum 
Familiengottesdienst mit Krippenspiel . Um 
15.00 Uhr ging es los mit altbekannten 
Liedern, begleitet vom Posaunenchor und der 
Orgel. Dann kam das etwas andere 
Krippenspiel „Tauziehen um die Heilige 
Nacht“.  

Engel und Teufel bemühten sich gleichermaßen um Maria und Josef und einige 
schwierige Situationen mussten vom Heiligen Paar gemeistert werden, immer un-
terstützt vom freundlichen Engel, der sich gegen die Machenschaften des Teufels 
durchsetzte.  

Die Kinder und Jugendlichen aus 
Trappenkamp und Bornhöved spielten 
unter der Leitung von Diakon 
Sebastian Hagendorf wunderschön 
den schwierigen Weg nach Betlehem. 

Vielen Dank den Schauspielern und 
dem Regisseur für eure gelungene 
Aufführung! 

Ich freue mich schon auf den (sicher 
deutlich kürzeren ☺) Weihnachts-
Familiengottesdienst mit Krippenspiel 
2011. Nach den Herbstferien geht’s 
mit den Proben los! Bist du dabei? Ich 
freue mich auf viele Kinder! 

Andreas Gruben
 

 

Maria und Josef auf dem Weg nach Bethlehem… 

Josef hat kein Glück bei der Wirtin: Sie jagt ihn davon…Foto: privat 

Schlechte Nachrichten im Hause Josef: Der Kaiser 
befiehlt: „Auf nach Bethlehem!“  Foto: privat 
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Ein Nachmittag im Advent.... 
 

.... lautete das Motto am 3. Adventssonntag. Fleißige Helfer bereiteten schon 
Wochen vorher diesen besonderen Tag vor, an dem es für Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene um die Vorfreude auf das Weihnachtsfest ging. Um 
14:00 Uhr eröffnete zum 2. Mal unser kleiner Adventsbasar; viele kreativ 
Begabte stellten wieder ihre Werkstücke aus - zu bewundern waren Bilder, 
die in Serviettentechnik hergestellt wurden, selbst gestrickte Socken, 
Fensterbilder, gestickte Tischdecken, selbst gekochte Marmelade, Honig, 
Edelsteine und die ein oder andere Kostbarkeit. 

 

Um 15:00 Uhr rückten dann 
unsere Kinder der "Arche 
Noah" in den Mittelpunkt - sie 
führten das beliebte 
Krippenspiel in der Kirche auf 
und rührten so den einen oder 
anderen zu Tränen. Danach 
war Zeit zum Kaffee trinken und 
Kuchen essen und diese 
Gelegenheit wurde von vielen 
Gottesdienstbesuchern auch 
genutzt. Ein vielfältiges 
Kuchenbuffet, nebst Punsch 
und von den Konfirmanden 
selbst gebackene Kekse 
erfreuten sich allgemeiner 
Beliebtheit. Während dessen 
wurden die Ausstellungsstücke 
bewundert und die neuesten 
Neuigkeiten ausgetauscht. Im 
Anschluss an den Basar fand 
das alljährliche Adventskonzert 
der beiden Kirchenchöre unter 

der Leitung von Frau Wandel statt und stimmte die Besucher auf das 
kommende Weihnachtsfest ein. 
 

Ich danke allen Helfern, Ausstellern, Kuchenspendern, Konfirmanden, 
Kindern, Sängerinnen und Musikern für dieses gelungene Fest und freue 
mich schon auf das kommende im Dezember! 
 

Ihre Wiebke Siebold 
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Nachmittag der Begegnung 

 
Evangelische und katholische Christen 
sowie der muslimisch geprägte Kulturverein 
laden Erwachsene und Kinder ein zu einem 
Nachmittag der Begegnung.  
               

Am Samstag, den 21. Mai 2011 um 15.00 Uhr.  
 

Wir treffen uns an der evangelischen Kirche in Bornhöved. 
Pastorin Ulrike Egener wird uns durch die Kirche führen und zum 
Thema:  
„Wie kam das Christentum nach Schleswig-Holstein?“ sprechen. 
 

Danach treffen wir uns zum Plaudern und Kaffeetrinken  bis ca. 
17.00 Uhr im Martin-Luther-Haus in Bornhöved. 
Wir bitten Sie, Kuchen und andere Leckereien, 
sowie Kaffee oder Tee in einer Thermoskanne 
mitzubringen, die dann zusammengestellt 
werden zu einem gemeinsamen Kuchenbüfett, von 
dem sich alle bedienen dürfen.     
Zu dieser Veranstaltung laden wir sie herzlich ein.  
Gabriele Kief, Gem.ref.          Peter Bösebeck 
 

 
 

Aus der Arbeit des Kirchenvorstandes  
 

Die Dezembersitzung des Kirchenvorstandes stand im Zeichen des 
Jahresrückblickes und des persönlichen Gesprächs bei einer kleinen Feier 
nach den Beratungen. 
 

Pastor Gruben berichtete von einem Nachmittag mit den Konfirmanden, an 
dem Kekse gebacken wurden. Die wurden in Tüten verpackt und von den 
Konfirmanden zu  kirchlichen Veranstaltungen verkauft. Der Erlös wurde auf 
Wunsch der Konfirmanden der Kindertagesstätte der Lebenshilfe Igelwiese 
überreicht. 
 

Mit der kath. Gemeinde wurde ein gemeinsamer ökumenischer 
Schulgottesdienst gefeiert. 
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Propst Petersen wird vom 11. – 17. April 2011 die Gemeinde zu einer 
Visitation besuchen 
 

Im Rahmen der guten Zusammenarbeit mit der Kirchengemeinde Bornhöved 
ist geplant, den Gottesdienst am Pfingstmontag gemeinsam mit Bornhöved 
auf dem Vierer Berg zu feiern. Die Börnhöveder werden hingegen unseren 
Waldgottesdienst am Himmelfahrtstag besuchen. 
 

Für den Bläserkreis sollen Strahler angeschafft werden, da die Beleuchtung 
im hinteren Teil der Kirche nicht ausreicht. 
 

Der Bauausschuss hat mit der Leiterin des Bauamtes des Kirchenkreises 
Frau Architektin Krüger eine Baubegehung der kirchlichen Gebäude 
durchgeführt 
 

Der Haushalt 2011 der Kita Arche Noah wurde beraten und beschlossen. 
 

Der Sonderfond von 1000,00 € wurde auf 7 kirchliche und diakonische 
Einrichtungen aufgeteilt. 
 
In der Januarsitzung sollte die Haushaltsberatung 2011 das Hauptthema  
sein, mußte aber aus Krankheitsgründen verschoben werden. 
 

Das mit der energetischen Untersuchung des Pastoratsgebäudes beauftragte 
Ingenieurbüro, legte seinen umfangreichen Untersuchungs- bericht vor. 
Dieser ergab, dass bei einem Vollwärmeschutz des Gebäudes, die 
Heizkosten bei kosequenter Einhaltung der Dämmungsvorschriften, um fast 
50 % gesenkt werden können. Das bedeutet, dass für die Behebung von 
Baufehlern der 60er Jahre eine Lösung erarbeitet werden muß und einige 
bauliche Maßnahmen erforderlich werden. 
 

In der Februarsitzung des Kirchenvorstandes wurde der Haushalt der 
Kirchengemeinde Trappenkamp beraten und beschlossen. Die Summe der 
geplanten Einnahmen und Ausgaben beläuft sich auf 559.160 € und liegt 
damit geringfügig höher als im Jahr 2010; jedoch 84.000 € unter dem 
Haushalt 2009, was für die Gemeinde im Hinblick auf die bevorstehenden 
Aufgaben äußerste Sparsamkeit bedeutet. 
 

Die Veranstaltungen und die Vorstellung der Gruppen zur Visitation von 
Propst Petersen wurden beraten und festgelegt. 
 
 
 

Peter Bösebeck 
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In der Ev.-Luth. Kirchen- 
Gemeinde Trappenkamp 
wurden getauft: 
 
Irina Cernavin 
28. November 2010 
 
 
 
In der Ev.-Luth. Kirchen-                                               
Gemeinde Trappenkamp   
wurden getraut: 
 
Peter und Lilli Rohmaker, geb. Munt 
29. Januar 2011 

 In christlicher Aufer- 
stehungshoffnung 
nimmt die Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Trappenkamp 
Abschied von: 
 
Rudolf Gräf 
aus Ruhwinkel 
76 Jahre, 10. Dezember 2010 
 
Inge Clasen, geb. Ziebell 
80 Jahre, 07 Januar 2011 
 
Elisabeth Schimmeck, 
geb. Kutschewski 
61 Jahre, 12. Januar 2011 
 
Hans Karl Schuldt 
73 Jahre, 07. Februar 2011 
 
Wilma Eva Garrandt, 
78 Jahre, 14. Februar 2011 
 

 
 
 

Impressum: 
Herausgegeben im Auftrag des 
Kirchenvorstandes der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Trappenkamp 
 

Redaktion: 
Peter Bösebeck 
Jan Gintel 
Andreas Gruben 
Carmen Lembke 
Rainer Nikolai 
Wiebke Siebold 
 

Auflage:  
2.400 Stück 
 

Druck: 
Gemeindebriefdruckerei 
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Regelmäßige Veranstaltungen 
 

Frauenkreis      jeden 1. Dienstag im Monat um 19.30 Uhr v. Okt. – Juni 
 

Kirchenchor       jeden Dienstag im Monat um 19.30 Uhr (außer 1. Di.)  
 

Seniorenkreis     jeden 3. Mittwoch im Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr 
 

FriKis                    jeden Freitag von 15.30 bis 17.00 Uhr     (nicht in den 
                                                                                                        Ferien) 
 

Kinderkirche         jeden letzten Sonnabend im Monat          (nicht in den 
                              von 10.00 bis 14.00 Uhr                                    Ferien) 
 
 

 

So sind wir zu erreichen 
 

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Trappenkamp Telefon: 0 43 23 / 26 65 
Gablonzer Str. 15, 24610 Trappenkamp Telefax: 0 43 23 / 20 60 
Internet: www.kirche-trappenkamp.de 
 

Pastorat  
Pastor Andreas Gruben Telefon: 0 43 23 / 26 65 
 

Kirchenbüro  
Christine Neumann Telefon: 0 43 23 / 26 65 
Sprechzeiten: Mo., Mi. & Fr. von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
 

Kindertagesstätte „Arche Noah“ Telefon: 0 43 23 / 25 08 
Leiterin Christiane Stranghöner Telefax: 0 43 23 / 803 502 
 

Küsterin  
Gunda Gravemann-Kamper Telefon: 0 43 23 / 26 65 
 

Kinder- und Jugendbüro  
Diakon Sebastian Hagendorf Telefon: 0 43 23 / 20 78 
 

Kirchenvorstand  
Peter Bösebeck Telefon: 0 43 23 / 92 4444 
Elfriede Dammann Telefon: 0 43 23 / 36 50 
Jan Gintel Handy Nr.: 0151 27 507 904 
Andreas  Gruben Telefon: 0 43 23 / 26 65 
Mandy Kopplin Telefon: 0 43 23 / 91 98 50 
Carmen Lembke Telefon: 0 43 23 / 98 90 67 
Rainer Nikolai Telefon: 0 43 44 / 29 10 
Wiebke Siebold Telefon: 0 43 23 / 80 26 40 
 



 

 

So, 13. März 2011 
mit Konfirmanden-
Abendmahl,  
P. Gruben 
 

So, 20. März 2011 
P. Gruben 
 

So, 27. März 2011 
P. Gruben 
 

So, 03. April 2011  
Lektor P. Bösebeck 
 

So, 10. April 2011 
mit Abendmahl 
P.Gruben 
 

So, 17. April 2011  
Gottesdienst zum 
Abschluss der 
Visitation  
Propst Petersen und 
P. Gruben, im An-
schluss Gemeinde-
versammlung 
 

Do, 21. April 2011  
19.00 Uhr 
Gründonnerstag 
Gottesdienst mit 
Tisch-Abendmahl 
P. Gruben und Team 
 

Fr, 22. April 2011   
Karfreitag 
mit Abendmahl 
P. Gruben 
 

So, 24. April 2011  
Ostersonntag 
Familiengottesdienst 
mit anschließender 
Ostereiersuche rund 
um die Kirche 
P. Gruben u. Kinder-
garten-Team der 
„Arche Noah“ 
 

Mo, 25. April 2011  
Ostermontag  
P. i. R. B. Haasler 
 

So, 01. Mai 2011  
Lektor P. Bösebeck 
 

So, 8. Mai 2011 
Konfirmation 
P. Gruben 
 

Sa, 14. Mai 2011 
14.00 Uhr 
Familiengottesdienst 
zum Kirchweihfest  
P. Gruben  
 

So, 15. Mai 2011 
P. i. R.B.  Haasler 

 

Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
in der Ev. Friedenskirche! 

So, 22. Mai 2011 
Konfirmation  
Verabschiedung von 
Diakon S. Hagendorf 
P. Gruben  
 

So, 29. Mai 2011 
P. Gruben 
 

Do, 2. Juni 2011 
10.00 Uhr 
Himmelfahrt  
Open Air Gottes-
dienst im Bienen-
wäldchen 
P. Gruben 
 

So, 05. Juni 2011 
P. Gruben 
 
 
 

Fahrdienst zum 
Gottesdienst 

 

 
Wer zum Gottes-
dienst abgeholt wer-
den möchte, möge 
sich bis spätestens 
Freitag, 11.00 Uhr im 
Kirchenbüro melden 
(Tel. 2665). 
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An Ostern feiern wir das Leben. An 
Karfreitag legt Jesus die Grundlage 
dafür. Sein Tod am Kreuz scheint 
das Ende zu sein. Gottes Sohn 
stirbt. Jetzt scheint alles vorbei zu 
sein. Wer nicht weiter sieht, geht 
betrübt und traurig nach Hause. 
Drei Tage und zwei Nächte sieht 
der Tod wie der sichere Sieger aus. 
Winterzeit.  
Doch dann kommt das Leben 
wieder zum Vorschein. Gott zeigt, 
dass er stärker ist als der Tod. Das 
Unglaubliche passiert: Jesus lebt! 
Menschen damals wie heute 
erleben: Jesus ist nicht tot! Er ist 
lebendig, erfahrbar. Ich kann ihm 
begegnen. Damals wie heute. 
Das ist wirklich ein Grund zum 
Feiern. Die bunten Blumen erin-
nern mich daran, dass das Leben 
stärker ist als der Tod! 
Jesus lebt. Und das bis heute!. Und 
wir mit ihm – auch durch Winter 
und Tod hindurch -, wenn wir ihm 
vertrauen! 
Eine bunte und gesegnete 
Osterzeit wünscht Ihnen,  
 


Pastor Andreas Gruben 


Liebe Leserinnen , 
liebe Leser! 
 


Der Frühling lässt zwar noch 
offiziell ein paar Tage auf sich 
warten, aber so langsam wird es 
Zeit, dass die Blumen wieder 
anfangen zu blühen... 
Darum haben wir ein buntes 
Blumenbild auf das Titelblatt 
unseres Gemeindebriefes ge-
setzt. Mir fällt immer wieder auf, 
wenn ich die ersten Winterlinge, 
Schneeglöckchen und Krokusse 
sehe, wie sehr ich die bunten 
Farben des Frühlings während 
des Winters doch vermisst habe.  
Dann ist Ostern nicht mehr weit. 
Es hat schon seinen guten 
Grund, dass das Osterfest im 
Frühjahr gefeiert wird: Nach dem 
langen Winter kommt das Leben 
wieder zum Vorschein. 


 
Gedanken zum Weiterdenken von  
Pastor Andreas Gruben 
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Am ersten Freitag im März feiern Menschen in über 170 Ländern den Welt-
gebetstag 2011 unter dem Motto „Wie viele Brote habt ihr?“. Texte, Lieder 
und Gebete stammen in diesem Jahr von Frauen aus dem 
südamerikanischen Chile.  Auch in Trappenkamp laden wir zur 
ökumenischen Gemeinschaft am Weltgebetstag ein:  


Weltgebetstags-Gottesdienst 2011 
Freitag, d. 4. März 2011 um 19.00 Uhr 


in der Ev. Friedenskirche Trappenkamp 
Im Anschluss sind alle herzlich eingeladen zum gemütlichen Beisammensein 
im Gemeindehaus bei internationalen Köstlichkeiten. 
 Auf viele Gäste freuen sich die Frauen des Vorbereitungsteams! 


Zu einer Visitation unserer 
Kirchengemeinde kommt Propst Matthias 
Petersen vom 11. April bis zum 17. April 
2011 in unsere Gemeinde. Dieser intensive 
Besuch soll dazu dienen, die Gemein-
dearbeit wahrzunehmen und zu fördern.  


Wir bekommen Besuch und sagen:  


In dieser Zeit wird Propst Petersen für Gespräche mit allen Ge-
meindegliedern, die ihn sprechen möchten, zur Verfügung stehen: An-
regungen, Wünsche, Lob und Beschwerden können ihm gern mit-
geteilt werden. Die ganze Woche wird Propst Petersen sich die einzel-
nen Arbeitsbereiche unserer Kirchengemeinde ansehen, und die 
Haupt- und Ehrenamtlichen Mitarbeiter begleiten, um uns noch näher 
kennen zu lernen. 
Wir freuen uns auf diese gemeinsame Zeit und heißen Propst 


„Herzlich Willkommen in 
unserer Kirchengemeinde, 


Propst Petersen!“ 


Weltgebetstag 2011 
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7 Wochen mit Jesus – 
ein Experiment 


 
Was, wenn ich wirklich mit Jesus reden könnte…? 
Was, wenn Gott mir persönlich etwas zu sagen hätte…? 
Kann Jesu Tod und Auferstehung mir Kraft im Alltag geben? 
Finden Sie es heraus! Es könnte Ihr Leben verändern! 
 
7 Wochen lang bis Ostern wollen wir gemeinsam das 
Experiment wagen und uns fragen, wer Jesus ist und was er 
mir heute noch/neu zu sagen hat… Sie brauchen Neugier 
und ein bisschen Mut und täglich etwa 5-10 min Zeit. 
Außerdem treffen wir uns zum Austausch zu Beginn, in der 
Mitte und gegen Ende der 7 Wochen. 
Sind Sie dabei? Bist du dabei? 
 
 


 


JESUS IST… 
 


…mehr als du denkst!  (Mo, 07.03.11) 


…der Wendepunkt (Mi, 23.03.11) 


…Vitamin B (Mo, 11.04.11) 
 


Wir treffen uns jeweils um 20.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
an der Friedenskirche. Ich freue mich auf Sie und 
spannende Gespräche und Erlebnisse!  


Pastor Andreas Gruben 


7 Wochen anders leben – gemeinsam durch die Passionszeit 
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Gründonnerstag  
21. 4. 2011 - 19.00 Uhr 
Den letzten Abend Jesu mit 
seinen Jüngern einmal in 
anderer Form erleben –  


ein besonderer Gottesdienst 
mit Tischabendmahl  


in der Ev. Friedenskirche 


 


 
Gottesdienst am 
Karfreitag   
22. April  
10 Uhr 


 mit Abendmahl 
Familien-


Gottesdienst 
am Ostersonntag 


24.4.2011 
10.00 Uhr 


mit anschließender 
Ostereiersuche  
rund um die 


Friedenskirche 
Es freuen sich auf Große und Kleine: 
das Team vom Kindergarten „Arche 


Noah“ und Pastor Gruben 
 


Gottesdienst 
zum  


Ostermontag 
25.4.2011 
10.00 Uhr 


mit  
Pastor i. R.  
B. Haasler 





